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Grecuttve Feilbictung.
Von dem l t . Bczutsgcrichtc Feisttiz

wird hicmlt bctannt gemacht:
ES^ sei übcr das Ansuchendes Fridrich

^'»der^.c, durch dcn Vormund Leopold
Mgustin von Fcistriz, gegen Johann Tom-
slcvon Vac Nr. 0 wca.cn anö dcm Vcralcichc
vom 25. April 1844, Z. 237, schnldigcr
174 fl. ö. W. <!. 8. o. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm Lctztcrn
»chörigen, im Grundbuche dcs Gutcö
Steinberg 8u!) Ulb.-Nr. 13 vorkommenden
/« Hndc, im gerichtlich erhobenen Schä',<

zullg^wcrthc von 1833 f l . 20 lr. ü. W.,
bewilliget und znr Vornahme derselben
die crstc Fcilbictungstagsatzung auf den

23. J u l i ,
die zweite auf dm

24. August
nnd die dritte anf den

2 4. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,
!>>cramtS mit dcm Anhange bestimmt wor>
^cn, daß dic fcilznbictcndc 3tcalilät nur
bei dcr letzten Fcilbietung auch untcr dcm
Schatzungswctthe an den Vlcistbictcndcu
hmtangegcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
^uchscztract nnd die Licitationöbcdingnissc
lonm'n bci diesem Gerichte in dcn ac-
wohnlichen Amttistundcn eingesehen wcrdcn.

Ht. t. Bezirtsgcricht Feistrlz, am 8ten
April 1867.

(1450—1) Nr. 2914.

Ermltivc Feilbictnng.
Von dcm t. l. Vczirlögerichtc Fcislriz

wird hicinit bcünutt gemacht:
Eö sei über das Ausuchen dcr Iosepha

Kuller von Mtai gegen Ignaz Frank von
Tschclc Nr. 14 wca.cn aus dcm Vergleiche
vom 12. Mai 1853, Z. 2035, schuldiger
91 fl. 46 lr. ü. W. (?. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm Letzter»
gehörigen, im Gruudbuche dcr Herrschaft
Prcm >>uli Urb. < Nr. 18 nnd 19 uorkom-
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznngöwcrlhe von 1729 st, 0. W., gc.
williget und zur Vornahme derselben die
crslc Feilbictungstagsatzung auf den

26. J u l i ,
dic zweite auf den

2 7. Augus t
und die dritte auf dcn

2 7. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
hicsigcn Gcrichtstcmzlci mit dcm Anhange
bcslimmt worden, daß dic feilzubietende
Realität nur bci der lctzteu Fcilbictnnn. auch
untcr dcm SchätznngSwerthc an dcn Meist»
bietenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngöprotololl, der Grund'
buchscxtract und dic Licitaliouöbcdingnissc
lünncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstlmdcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 20tcn
Ma i 1867.

(1445-1) Nr. 1942.

Dritte crec. Feilbictung.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz
Wicic von Fcistriz gcgcu Andreas Tomöic ^
von Äac Nr. 27 wegen aus dcm Vciglciche
vom 7. Juni 1848, Z. 414, schuldiger
232 fl. 10 kr. ö. W. <-. «. l). in die rxc-
cutivc öffentliche Versteigerung der dem Letz-
tcrn gehörigen, im Grnndbnche dcr K i»
chengilt Slavina ûl» Urb.»Nr. 65 vorkom<
menden 9tcalilät, im gerichtlich erhobenen
SchahungSwcrthe von 1340 f l . 40 lr.
ö. W. , gcwilligct und zur Vornahme
derselben die dritte FeilbictungStagsaMa
auf den

2 3. J u l i 1 8 6 7 ,

Vormittags um 10 Uhr, hicrgelichts mit
cm Anhange bestimmt worden, daß die

feilzubietende Realität bci dieser Fciloic»
lung auch nntcr dcm SchätznngSwerthe
an dcn Meislbirtcnbcn hn'tangcgcben werde.

DaS Schätzungsprototoll, der Grund»
bnchscxtract und dic dicitationsbedingnisse
tonne» bci dicscm Gerichte iu d«n ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am l i t t «

(1343-3) Nr. 1670.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Herrn Andreas

Laurencic, als Vater und gcscylicher Vcr»
trclcr seines Sohnes Franz Lanrclicic von
Adclsberg, durch Herrn Dr. Supftan, ge-
gen Maria Bergon von ^aibach wegen
aus dcm U>theile vom 19. Juni 1866,
Z. 10084, schuldigen 182 fl. 63 kr. c. 5. <-.
in die rzcculioe Feilbictung dcr dcr Letz-
tcrn gehörigen, ihr und den anf der Nea«
lität dcS Gcorg Koban «uli Nclf.-Nr. 249/6
lill Loitsch inlabulirtcn Abhandlung vom
Bescheide 12. December 1845, Z. 2668,
gebührenden ElbschaftSforderuug Pr. 200st.
CM. oder 210 fl, ö. W. ycwiliiget, und
zu dcrcn Vornahme die Tagsatzungen auf den

20. J u l i und
10. August 1867 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hurgerichls
mit ^cm Beisätze angeordnet worden, daß
die Forderung bei der zweiten Tagsatzung
auch unter dem Ncnuwerthc hintangegcben
werdeu würde.

Der Grundbuchslxtract und die Lici-
tationsbedinguisse können in dcn gewöhn-
lichen Amtsslunden Hiergerichts eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
21. Ma l 1867.
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Varmmg.
Der Gefertigte macht bekannt. daß er dem

^ « T « „ Rtlzr««^ von G r o ß s l i v i l ^ dic
Vollmacht aclitudet hat, und warnt Jedermann,
anf<sruno dieser Vollmacht mi ^»t<»«» « i z r»
>en Geschäfte abzuschließen, an ihn Zahlungen
zu leisten ,c, ,c,, da diese snr den Gefertigten
nicht als bindend angesehen werden. ( I46i l —l)

Großlaschitz, dcn 12. Juli l«li7.

Mathias Vrcben;.

I n drin Hanse N r . ;l in der Gradisch,i-
Vors tad t ist eine ^Uohuunft vm, l,'ier anch
fünf Zimnicrn, abgeschlossen, neust allein Zngehor
auf Michaeli zn vermicthen.

Daselbst sind auch mehrere

große uud tlcine Kel ler, dann ein I t a l l socileich
zu vergeben.

Auslnnft ertheilt die im Hofe dieses HausrS
wohnende Partei. ( lHl l t t )

Wohnung.
I m Hause N r . H 7 3 in dcr Spi-

tal- resp. Lingcrgasse ist für Vtichaeli
R 8 t t 7 odrr sogleich eine Mohnunss
im zweiten Stock, bestehend aus vier
I i m m e r n , eincm Vorzimmmer,Küche
Speis , Holzlege und Dachkammer,
zu vcrmiclhcn. (I45)5>—Z) !

(1462)

Pfandamtliche
Licitlltion.

Donnerstag den IHsten
J u l i werden während der gewöhn-
lichen Amtöstunden in dem hieror-
tigen Pfandamte die im Monate

Mai 186«
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfän-
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 15. J u l i 18il7.
(14.4!)—1) Nr'. 2196."

Neuerliche Tagsatznug.
Vom k. k. Bezirksgerichte FcisNiz wird

kund gemacht, daß zur Vornahme dcr in
der Executionösache des Josef Domladiö
von Fcislriz, Machtlial'cr dc^ Alois Pc»
rcpic. gcgcn Georg Nojc von Iablamc
mit dcm Äcscheidc vom 2. August 1805,
Nr. 4348 , auf den 10. October 1805
angeordnet gewesene, jedoch sislirtc drille
Itcal'Fcilliictnng die ncncrlichc Tagsatzung
auf den

2 3. J u l i d. I . ,
früh 9 Uhr, hiesgcrichtS mit dem vori-
gen Anhange angeordnet worden ist.

Fcistriz, am 20. Mai 1807.

(1673-2) Div k. k. ^ auzsch. nriu.

Chinesische Tuschcopirtinte
V011 H . ?,. U'n l l t t l i . in Z " r»T

ist für dat« Krm,Iaiid H^riH«» i»ll<»i»» <?«l»t zu hnbcn in dcr

Pachmme- und Schmbmimjlten-Handlung
dcs G d u a r d M ä h e in La ibach (Indenssasse.)

Diese Tilitc hnl vor all«,'» aildcvn Timcil dru ̂ or;n^, dcist sî  gleich scliwar;
auS der Fcd?r fließt. Sie coftirt sclbst ohllc H i l f e der (sopivpvesse mid ist dcihrr liü-
sonder« siir Comptoirs und Bureaux zu rmpfchlcii. — Bci Pcrsuucu mit schwäcliliclicll
Auge» ist sî ! li^ld bclicdt worbrn, da sie a>»ch sehr an^e»cli'l» z»ul Telirciben
ist, wo man von ihrer Eoftirsähî keit teiueu Gelirnnch inacht. Besonderc Vorlhcile dielet
sic auch dn, wu viel bei Licht geschrieben wird, da dadurch die Augen besondere ge-
schont bleiben. Ta? Copirpapier soll nicht zu »aß sein.

Daö Mischehen i> Stlick zn 15>, 35», "10, 75 lr. uud si, I.26.
Ferner ist daselbst zn hadrn:

V io le t cop i r t i n te il 15 20, 35 mid (i5 lr ftr. Flacon. — l^armint in te
ü 12. 15>, 20, 25. uud «<) kr. pr. Flacon. - A l i za r inco f t i r t i l l t c -> «, I5> u»d 2« lr.
pr. Flacon. — Vivletschreibt intc i> <i und 12 tr. pr. Flacuu, - Pa ten t i r t e amc-
rikanische ^onservat ionsstal i l federu -< fl. 1 pr. 100 Stück in eleaMttr Schacht,!,

I n vermicthcn stnd

im Gute Keopoldsrnh bei Aaibach
mehrere Wohnullsscu uou 5> und 7 Zimnieru nebst Küchen und Nebculocallläten, dann l M»1'
gaziu im OMnde nelien der Manth an der Küigensnrk'r Straße,

3iähcrcö im <5l>mptoir der B ie rb raue re i . (I/l<jl - 2)

> Der allgemein beliebte nnd nach ärztlichen Gutachlen vielseitig erprobte '»!

?f i ! r Vrustleidende ist stclö in frischem Znstandc zu bctoinmen in , . n » » « e « . bei Motl.ekcl ^
^ " 7 k r o"'W' ' ' ^ ' ^ " ^ .«Nr Brieftaube" nnd .,«!.:.«.. ^«do ! ! " ^ p/r N
^ Eben daselbst ^

k I . Engclhchrs MnZktl- und Ntlucli-Essrn, :̂
Z aus aromatischen Alpenkräutern. ' H
> Unstreitig UorzüglicheS Mittel qeqeu Gesichts- und Gclelltschmerle» l?^i»n:...ü3
t ' ^ l ? ?U"'N't l ' '«erz'«, Nerve,, uud .^ürpersch.vächo ' nr S täÄ«ua " G ' Z
^»schlecht^thelle als bestwnlend annlannt Preis pcr Flacon l f l ö W H

5. von D r . V r u n ! , , ,^nhnar;t mehrere l, l. Institute iu Graz. Bcwälirt lllü succisisll, l> îl,'!,d °l!
^ B a s c h e " « ? ^ ^ o . ^ ' ^ ' ^ ^ ^ "belriecheuden, ^ h ' " . uud 'eintreiendir C^ iH P ^ ^ ' ! ^ Z

F Prei>? einer Flasche 32 ?r. 'ü, W. («07«-.'-.) Ä

Geschiisiö - VclNittlllW - tmpt l l i l
vernlittelt jcdcn Kal l f , Verkanf und Tausch von Msml>

Rcnliliileil und Mmrm jcdcr Art — in ganz Amiil.
Etlhcilt Wuhuu»«,ö«,ietl,euden und Ver,uietl,eudeu, dann

Dleuftboten^chendeu, so wie den Dieustuehmenden Auötm.ft.
Ärsorgt ' iollbolleten fiir die anö dem Aiwlandc ,^,r Vcr;oll»ng

dtte7Waärcn!° " " ^ " ' " ' " ' " ' " " u d °ns un^wissen Bnlanf gesen-
Verfaßt Geschäftsbriefe so wie alle crlm.dlcn Viuaaben an

vlemter.
l Placirt Gelder und Pretiosen in der Eftareassa, P fandamt :c

Auswärtige Fragen »verdcn gcgcn Emscndima von 30 tr soalcick
! auölührlich bcaulluortet. i^^'u)
^ AnSwmtigc Commissionen werden gcgcn Ciuseudnua dcs bci-
, laustgcn WcrihcS der licslclltcii Gegcustäilde prompt rsftctnirt
! Schließlich erlaubt mau sich cvgedcnst die Vemertung, dasi dcm
^ Comptoir die ausgezeichnetsten Ncferruzeu zur Seite slchcn.

H^/^>c)oc)s>Q^o no a « ao ^ Q n « a o Qooo Q ooc>QooQ n c, ^ o ^ - , <̂  ^,<, ̂  . ^ ,3!

TT

V om 15. Juli 1867 angefangen wird bei a l len Filialen der Natio-
nalbank der Zinsfuss von Platzwechseln mit 4 °0 und von Domicilen mit 4 l , \
berechnet. Gleichzeitig wird der Zinsfuss für Escomptirung von Kimessen in
W i e n und bei den F i l i a l e » von 4% % auf 4 0;° herabgesetzt.

Bei den Filialen in Brüim, Fiimte, Iiiiisbriick, liemhei-g,
liiMK, F e s « und Tr iebt werden von demselben Tage an auch Domicile
escomptirt.

Wien, am 11. Juli 1867. (HG4)

Don kr l i m i t o kr priu. öpm. Xattonalbanh.

Druck und « e r l a g von I g n a z v . K l e i n m » y r und F e d o r B a m b e r g i u Laibach.


